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Was bietet die Diakonie?

 Vermittlung einer passenden Einsatzmög-
lichkeit entsprechend Ihrer Möglichkeiten

 monatlich statt� ndende Tre� en zum 
Austausch und zur Re� exion

 kontinuierliche persönliche und fachliche 
Begleitung

 Schulungen und Fortbildungsangebote

Wir haben Sie neugierig gemacht?

Dann melden Sie sich gerne bei uns.

Wir beraten Sie ausführlich über die Möglich-
keiten für Ihr ehrenamtliches Engagement. 

Familienpatinnen

Ein ehrenamtlicher Besuchsdienst 
zur Unterstützung junger Eltern

Sie haben Lust, sich ehrenamtlich zu
engagieren? 

Sie haben Freude am Umgang mit jungen 
Familien?

Dann werden Sie Familienpatin bei der
Diakonie Ruhr-Hellweg!
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Kooperation
Das Projekt wird � nanziell 
freundlich unterstützt 
durch die Stadt Kamen. 



Was ist eine Familienpatin? 

 Ehrenamtliche Familienpatinnen schenken 
Schwangeren bzw. jungen Familien unkompli-
ziert und kostenlos Zeit und bieten ihnen so 
Entlastung

 Basis für dieses Hilfeangebot bilden die 
individuellen Bedürfnisse der Familien sowie 
die Fähigkeiten der Ehrenamtlichen

 So entsteht eine Patenschaft auf Augenhöhe

 Die gemeinsame Zusammenarbeit erfolgt 
freiwillig und erfordert gegenseitige Sympa-
thie

 Über Anfang und Ende der Patenschaft 
entscheiden die Beteiligten gemeinsam

Was können Sie tun?

 Sie unterstützen die Familien bei der Bewälti-
gung von Alltagsaufgaben 

 Sie entlasten die Familie bei der Kinderbe-
treuung

 Sie begleiten die Familien bei Behörden-
gängen und Arztbesuchen

 Sie haben ein o� enes Ohr für die Sorgen und 
Nöte der Familien

 Sie geben Tipps und Ratschläge, wenn dies 
gewünscht wird

 Sie unterstützen bei der Freizeitgestaltung

 Sie leisten Hilfe zur Selbsthilfe

Was bringen Sie mit?

 Sie verfügen über etwas freie Zeit

 Sie sind mobil

 Sie haben gerne Kontakt zu anderen 
Menschen und möchten sich sozial enga-
gieren

 Sie haben Erfahrung mit Kindern 

 Sie sind aufgeschlossen gegenüber anderen 
Lebensstilen und Kulturen

 Sie sind bereit, Ihr eigenes Handeln zu 
re� ektieren und möchten neue Erfahrungen 
sammeln

 Sie können ein erweitertes Führungszeugnis 
nachweisen


